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SCHULVERTRAGSCHULVERTRAGSCHULVERTRAGSCHULVERTRAG    
 

V e r e i n b a r u n g V e r e i n b a r u n g V e r e i n b a r u n g V e r e i n b a r u n g     

 

zwischen der Schulezwischen der Schulezwischen der Schulezwischen der Schule………………………………………..………………………….. 

 

vertreten durch Herrn/Frau ……………………….…………………… (Schulleiter/in) 

 

und der Schülerfirmaund der Schülerfirmaund der Schülerfirmaund der Schülerfirma ………………………………. 

 

vertreten durch …………………………………………………………. (Projektleiter Schülerfirrma) 

 

Inhalt und Grundsätze 

Die Vereinbarung regelt das Verhältnis zwischen der Schule und der Schülerfirma.        
Es zielt neben einer Orientierung der beteiligten Schüler/innen auf Ausbildung und Beruf 
insbesondere auf die Entwicklung von Eigeninitiative, Eigenverantwortung und 
unternehmerischem Handeln, und wird als berufsvorbereitende Maßnahme gewertet. 

 

Vereinbarung 

1. Die Schulleitung erteilt die Genehmigung zur Durchführung des Projektes 

2.   Die Schülerfirma wird mit Herrn/Frau ………………….  als Projektleiter durchgeführt. 

3.   Der Schülerfirma erhält geeignete Räumlichkeiten (Klassenzimmer, Töpfer-Raum) 

mietfrei    /  mit monatl. Miete von 10 Euro        zur eigenverantwortlichen Nutzung. 

4. Die Schule stellt der Schülerfirma  

alle    /   keine finanziellen Mittel          zur Verfügung.  

Die Anlage (Aquarium)  und den Strom dafür  stellt die Schule  

in Rechnung   /   kostenfrei zur Verfügung. 

5. Die beteiligten Schüler informieren ihre Eltern über ihre Mitarbeit in der Firma. 
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6. Der Projektleiter überwacht die Geschäfte der Schülerfirma und ist letztendlich 

geschäftsführender Ansprechpartner für Kunden und Geschäftspartner. 

7. Die Schule kommt  

für alle    /     nicht für          Verpflichtungen der Schülerfirma auf. 

8.  Für die Mitarbeiter (Schüler) bestehen zu keiner Zeit finanzielle Verpflichtungen. 

9. Umsatz und Gewinne müssen durch eine gewissenhafte Buchführung  

 nachweisbar sein. 

10. Die Schülerfirma macht bei allen Geschäften ihren Partnern gegenüber deutlich, 

dass es sich um eine Schüler-Firma handelt. 

11. Über die Verteilung oder Verwendung der Gewinne entscheidet   

die Schule  /   der Projektleiter 

allein   /   in Absprache mit den Mitarbeitern (Schüler). 

12. Die Schule stellt allen Schülern, die mindestens 6 Monate in der Schülerfirma 

tätig waren, ein Zertifikat über ihre Teilnahme aus oder bewertet die Arbeit im 

Schulzeugnis. 

13. Die Vereinbarung wird für unbefristete Zeit geschlossen und kann jederzeit  

von der Schule oder vom Projektleiter gekündigt werden. 

 

 

 

Datum ……………………………. 

 

 

Schulleiter/in ………………………..……              Projektleiter …………………………………  


